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Information in deutscher Sprache (English see below): 

Auswirkungen des Russland/Ukraine-Konfliktes auf die Lieferkette 

In der aktuellen Situation erreichen uns immer wieder Anfragen von Kunden und teilweise 
auch von Lieferanten und Dienstleistern, ob die Lieferketten von POLYTRON (als Lieferant oder 
auch als Kunde) durch den Krieg in der Ukraine oder durch Sanktionen von der/gegen die 
Russische Föderation und Belarus beeinträchtigt werden. 

Wir bestätigen, dass POLYTRON weder Vormaterialien noch fertige Bauteile aus der Ukraine 
oder aus der Russischen Föderation oder Belarus bezieht! Gleiches gilt für Hilfs- und/oder 
Betriebsstoffe sowie Zukaufteile, die im Rahmen unserer Fertigungsprozesse benötigt werden. 

Unsere Produktion wäre auch durch Lieferausfälle bei Öl-, Gas- oder anderen Grundstoffen 
nicht direkt betroffen! Allerdings ist im Falle von weitreichenden Lieferausfällen im Bereich der 
Grundstoffe von einer entsprechenden Beeinträchtigung der globalen Produktion auszugehen. 
Beeinträchtigungen in diesem Maße würden selbstverständlich mittelbar auch unser 
Unternehmen betreffen. 

Im Hinblick auf unsere künftige Materialbeschaffung bei den uns vertrauten europäischen 
Lieferanten bleiben wir weiterhin unabhängig von Lieferungen aus der Russischen Föderation, 
Belarus oder aus der Ukraine und gehen davon aus, dass direkte Auswirkungen auf unsere 
Materialversorgung ausgeschlossen werden können.  

Information in English Language (Deutsch siehe oben): 

Effects of the Russia/Ukraine war on the supply chain 

In the current situation, we receive more and more inquiries from customers, sometimes also 
from suppliers and service providers, whether the supply chains of POLYTRON (as supplier 
and/or customer) are affected by the war in the Ukraine or by sanctions from/against Russian 
Federation or Belarus. 

We can confirm that POLYTRON does not purchase any raw materials or finished components 
from the Ukraine, Russian Federation or Belarus. The same applies to auxiliary and/or 
operating materials as well as purchased parts used in our manufacturing processes. 

Our production would not be directly affected by delivery failures for oil, gas or other raw 
materials! However, in the event of far-reaching supply failures in the area of raw materials, a 
corresponding impairment of global production can be assumed. Impairments to this extent 
would, of course, also indirectly affect our company. 

Regarding our future material procurement from the Western European suppliers, we are 
familiar with, we continue to remain independent of deliveries from Russian Federation, 
Belarus or the Ukraine and assume that direct effects on our material supply can be excluded.  


